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Ant rag 
 
 
Betr.: Klimaschädliche Terrassenstrahler 
 
 
Das Bezirksamt wird gebeten, sich dafür einzusetzen, dass der Betreiber des Cafés auf dem 
Rathausvorplatz auf den Einsatz von sog. Terrassenstrahlern bzw. –fackeln verzichtet.  
 
Begründung:  
 
Diese Terrassenstrahler/-heizer/-fackeln erfüllen keine notwendige Funktion, belasten aber die 
Umwelt in sehr starkem Maße. Bei maximaler Leistung stößt ein Terrassenstrahler stündlich 3,5 
Kilogramm Kohlendioxid aus.  
 
Allein in Berlin bedeutet das pro Jahr bei geschätzten 5000 Heizpilzen 10 000 Tonnen CO2. 
Außerdem kam es durch unsachgemäße Handhabung bereits zu Unfällen mit erheblichen 
Verletzungen bei Gästen und Personal. 
 
 
Berlin-Neukölln, d. 25.06.2007                    Grüne, Bernd Szczepanski 
 


